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Mehr als 21.000 Bürger aus dem Olper, Wendener und Drolshagener 
Land sind Mitglied unserer Bank!

Wir sind mit den Menschen vor Ort eng verbunden und vor allem Förderer unserer 
Mitglieder. Daher handeln wir nach den genossenschaftlichen Werten: Verantwor-
tung, Respekt, Solidarität und Partnerschaftlichkeit stehen für uns im Vordergrund. 
Als starker Finanzpartner unterstützen wir unsere Mitglieder bei der Verwirklichung 
ihrer Ziele und Wünsche: individuell und fair.

Dividende von zurzeit 5,5 % auch von exklusiven Vorteilen im Bereich der Kontomo-

www.voba-owd.de

„Alles geben!“



Vorwort
Seite 03

Leider sind unsere Teams überwiegend nicht gut
aus den Startlöchern gekommen.Viele kranke
und verletzte machen sich da in einigen SC-
Teams bemerkbar.
Unsere B-Mädchen scheiterten im Westfalenpo-
kal und starteten mit einer Heimniederlage in
die Rückrunde. Unsere A-Jugend hat in der End-
runde um die A-Juniorenmeisterschaft leider ei-
nen Fehlstart erlitten. Nach zwei Spielen stehen
Null Punkte auf dem Konto. Die Vierte startet
zwar mit einem Sieg, dieser wurde aber aber-
kannt da im alten Jahr, Ende November, einige
Spieler der Vierten in der Dritten ausgeholfen
hatten und dadurch für das erste Rückrunden-
spiel der Vierten nicht Spielberechtigt waren.
Die Dritte wiederum stellt ein sehr großes Pro-
blem dar. Sehr viele Verletzte und Kranke ver-
hinderten hier einen normalen Trainingsbetrieb.
Folglich zum Start eine Niederlage.
Unsere 2. Herrenmannschaft die eigentlich bisher
immer souverän Punkt um Punkt in der Kreisliga
B gesammelt hat, verlor zuletzt 3 mal
hintereinander. Und unsere 1. Mannschaft hat
nach einer langen Erfolgsserie das erste Rück-
rundenspiel zwar gewinnen können, anschlie-
ßend aber zweimal hintereinander ent-
täuscht und verloren.
Die Damen 2 stehen besser da und behaupten
Ihren Platz im Topfeld der Frauen Kreisliga. Die
Damen 1 dagegen müssen dringend punkten um
den Abstieg aus der Landesliga zu verhindern.
Personalproblemen im Jugend- und Senio-

renbereich:  Aktuell deutet einiges daraufhin
ab Sommer „nur noch“ drei männliche Senioren-
teams zu stellen, drückt auch gerade in den JSG-
Teams der Schuh. Die A- und B-Jugend hat
jeweils einen sehr kleinen Kader und das obwohl
wir hier ja vor 1 1/2 Jahren mit den Nachbarver-
einen SV Hützemert, SC Bleche/Germinghausen
und FC Schreibershof eine Jugendspielgemein-
schaft (JSG) eingegangen sind.
Richtige aktuelle sportliche Sorgen hat unsere
Seniorenabteilung zur Zeit „nur“ mit der Damen 1.
Aber auch unsere 1. Herrenmannschaft sollte
den ein- oder anderen Punkt noch holen um auf
Nummer sicher zugehen.
Es bleibt zu hoffen das unsere Teams, sobald sich
die Personalsituation wieder bessert auch wieder
in die Erfolgsspur zurück finden.
Wir wünschen allen SC’lern, unseren Sponsoren
und Gönnern und natürlich jedem Drolshagener
weiterhin viel Spaß bei den Spielen unserer
Teams und alles Gute.
Vor allem Gesundheit

Mit besten Grüßen
SC - SC - SC - SC - SC - VVVVVorstandorstandorstandorstandorstand

Sehr geehrte Gäste,

Der Sommer neigt sich seinem Ende 
entgegen, aber wir haben noch bis 
Sylvester und darüber hinaus, einiges vor. 

Wir würden uns sehr freuen, Sie auch im 
Herbst und auch um die Weihnachtszeit, 
weiter bei uns zu bewirten. Wir laden Sie 
auf diesem Wege zu unserem Herbstfest 
ein.

Alle Informationen, sowie 
Kontaktmöglichkeiten für 
Reservierungen der besondernen Anlässe, 
auf unserer Homepage.
 
Restaurant Gut Kalberschnacke
Kalberschnacke 4

57489 Drohlshagen

& 02763 212 68 03

www.restaurant-gut-kalberschnacke.de

info@restaurant-gut-kalberschnacke.de

Kulinarische Kalender

26.08.2015 - 18.09.2015 Bella Italia Karte

19.09.2015 - 05.10.2015 Oktoberfestkarte

ab dem 07.10.2015 Wild und Kürbiskarte

ab dem 11.11.2015 Gänsezeit

  Ganze Gänse auf Vorbestellung

besondere Anlässe (verbindliche Reservierung nötig):

21.11.2015  Weinabend 

  Ellermann und Spiegel mit Menü

25.12. & 26.12.2015 Weihnachtsbuffet (mittags u. abends)

31.12.2015  Silvestermenü

01.01.2016  Katerbuffet (nur bis 16 Uhr geöffnet)
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Die letzten beiden Spiele vor der wohlverdien-
ten Winterpause konnten wir sehr erfolgreich
gestalten. Mit 4:2 gewannen wir unser erstes
Rückrundenspiel beim VSV Wenden und holten
ein Remis (0:0) bei Kaan Marienborn. Wenden
hatte in den ersten Halbzeit mehr Ballbesitz,
kam aber kaum zu Torchancen. Wir verteidigten
perfekt und schalteten nach Ballgewinn schnell
um. Einen dieser Angriffe vollendete Marco Vita-
le per Abstauber zur 1:0 Führung. Im Gegenzug
verwandelte der VSV einen direkten Freistoß
aus 18 Metern postwendend zum Ausgleich. Wir
reagierten sofort und erzielten 2 Minuten spä-
ter, wieder durch Marco, den 2:1 Führungstref-
fer. Nach dem Seitenwechsel erhöhte der VSV
den Druck und kam dem SC-Tor immer näher
ohne jedoch klare Torchancen herauszuspielen.
Die Druckphase beendete Marius Schröder nach
65 Minuten durch seinen Treffer zum 3:1. Einem
Wendener Pfostenschuß standen auf SC-Seite
eine Reihe von klaren Konterchancen gegenü-
ber. Eine davon nutzte Oliver Weuste zur 4:1
Führung (78.). Erst nachdem der VSV in der 88.
Minute auf 2:4 verkürzen konnte bekam der
Gastgeber nochmal Oberwasser, die sichere
SC-Defensive ließ aber keinen weiteren Ge-
gentreffer mehr zu.
Die ersten 80 Minuten des Spiels bei Kaan sind
schnell zusammengefasst, beide Mannschaften
waren kämpferisch sehr stark und bedacht dar-
auf, kein Gegentor zu bekommen. Richtiger Spiel-
fluss kam selten zustande und wenn sich dann
doch mal eine Mannschaft durchkombinierte,
fehlte es am tödlichen Pass. Wir Hatten Pech,
das der Schiedsrichter nach 20 Minuten ein kla-
res Handspiel übersah und somit nicht auf Straf-
stoß entschied und auch Christopher Thomassen
in aussichtsreicher Position wohl zu Unrecht
wegen Abseits zurückgepfiffen wurde. Die turbu-
lenten letzten 10 Minuten eröffnete Christian
Beekhuis der nach einer schönen Flanke von
Christopher Koch den Ball per Kopf knapp am
Tor vorbeisetzte. Der Gastgeber nahm das als
Startsignal und kam in den letzten Minuten zu
zwei großen Torchancen, die erste konnte Jannis
Rothstein so gerade noch entschärfen, bei der
zweiten Chance knallte ein Fernschuß gegen die

Latte. Sein Debut im Seniorenbereich gab der A-
Jugendliche Lukas Bender der über 90 Minuten
eine tadellose Leistung in der Innenverteidigung
des SC ablieferte. An dieser Stelle nochmals
„Hut ab“ zu deiner Leistung, Lukas. Zur Winter-
pause belegten wir mit 21 Punkten, Tabellen-
platz 9, eine Platzierung und Punkteausbeute,
die einige Wochen zuvor niemand für möglich
gehalten hat.
Den Hallenstadtpokal der Stadt Drolshagen konn-
ten wir, ohne dabei in Gefahr zu geraten, mit
deutlichem Vorsprung gewinnen. Beim Hallen-
masters schieden wir nach der Gruppenphase,
auf Platz drei liegend, aus.
Trotz der ergebnistechnisch äußerst durchwach-
senden Vorbereitung konnten wir unser Heim-
spiel zum Start ins Fußballjahr 2016 gegen den
SUS Niederschelden mit 1:0 gewinnen. Dabei
konnten wir an die starken Defensivleistungen
der Hinrunde anknüpfen und erneut zu Null spie-
len. Torhüter Jannis Rothstein musste in der 1.
Halbzeit zweimal eingreifen, während wir selber
aussichtsreich durch Nick Halbe abschließen
konnten, der Schuß wurde aber von eigenen
Mitspieler geblockt. In der 2. Halbzeit verbrach-
te Jannis Rothstein einen relativ ruhigen Nach-
mittag im SC-Tor, während der SC immer mehr
die Oberhand gewinnen konnte. Nach schöner
Kombination konnte zunächst Oliver Weuste ein-
schieben, wurde aber vom Schiedsrichter zu-
rückgepfiffen. Kurze Zeit später wurde Christo-
pher Thomassen von Oliver Weuste und Patrick
Stamm frei gespielt, scheiterte aber aus kurzer
Distanz an einen SUS-Verteidiger auf der Torli-
nie. In der 83. Minute war es dann aber soweit,
eine Freistoßflanke konnte vom Gast per Kopf
abgewehrt werden, 20 Meter vor dem Tor lauer-
te jedoch Sven „THE SHOOTER“ Perraerdenov,
der den Ball per Dropkick zur 1:0 Führung „ins
Eck nagelte“. Wir hatten wenig Mühe die 1:0
Führung über die Zeit zu bringen, so dass wir
nahtlos an die guten Ergebnisse aus dem Herbst
anknüpfen konnten.
Eine vollkommen unnötige und in der Entste-
hung vermeidbare Niederlage kassierten wir
gegen den Nachbarn aus Listernohl. 65 Minuten
hatten wir das Spiel vollkommen im Griff und

1. Mannschaft
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führten verdient durch einen Thomassen-Elfme-
ter nach Foulspiel an Patrick Stamm. Weiteren
Torgelegenheiten durch Stamm und Thomassen
stand ein blitzsauberer Konter von LWL gegenü-
ber, den Jannis Rothstein entschärfte. Das Bild
änderte sich als LWL-Kapitän Florath per Sonn-
tagsschuß aus ca. 25 Metren nach 69 Minuten
ausgleichen konnte. Ärgerlich für uns, da der
Schiedsrichter kurz zuvor eine klare Tätlichkeit
des gleichen Spielers übersehen hatte. Anstatt
also mit einer 1:0 Führung gegen 10 Mann wei-
terzuspielen, stand es plötzlich 1:1. Zu allem
Überfluss erzielte LWL nur eine Minute später
nach SC-Abwehrfehler das 2:1. LWL stand nun
tief und ließ uns anrennen, wir bekamen aber
keine Struktur mehr ins Spiel und verloren den
Großteil der Zweikämpfe. Stattdessen ergaben
sich einige Konterchancen für LWL, die Jannis
Rothstein abwehren konnte. Trotzdem kamen
wir nochmal zurück und erzielten durch Oliver
Weuste nach 85 Minuten eigentlich den 2:2 Aus-
gleich. Der Schiedsrichter hatte aber was dage-

gen und entschied auf Abseits. Auch in diesem
Fall war die Entscheidung falsch. In der Nach-
spielzeit nutze LWL dann 2 Konter und er-
höhte auf 4:1.
Unser bislang letztes Spiel verloren wir 0:3 in
Rothemühle. Dabei spielten wir ab der 19. Spiel-
minute in Überzahl, konnten aber aufgrund zahl-
reicher Abspielfehler schwachem Spielaufbau
keinen Vorteil daraus ziehen. Rothemühle ging
nach 19. Minuten durch einen Handelfmeter in
Führung und baute kurz nach der Halbzeit
die Führung auf 3:0 aus. Unterm Strich eine
miserable Leistung.
In den letzten zehn Spielen der Saison müssen
wir wieder ein anderes Gesicht zeigen, um unser
Ziel „Klassenerhalt“ möglichst früh verwirkli-
chen zu können. Dabei sollte uns der Umstand
von sieben Heim- gegenüber drei Auswärtsspie-
len durchaus in die Karten spielen.
#FestungBuscheid#NoAuswärtsspiele
Die erste Mannschaft wünscht allen SClern eine
erfolgreiche und verletzungsfreie Rückrunde.
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2. Mannschaft
Die Reserve nutzte die 3-monatige Winterpause
dafür sich zu erholen, kleinere oder größere
Wehwehchen auszukurieren und wieder neue
Kraft für die restliche Saison zu sammeln. Die
Vorbereitung startete Anfang Februar, sodass
man sich in fünf Trainingswochen bis zum Saison-
start fit machen konnte. Die Vorbereitung verlief
leider genauso durchwachsen wie das Wetter in
selbiger. Zum Auftakt verlor man mit 0:2 in Ise-
ringhausen, dies war jedoch nicht verwunder-
lich, hatte die Truppe um Felix Bender bis dahin
selten den Ball gesehen. Im nächsten Testspiel
gewann man mit 7:3 gegen die SG Lütringhau-
sen/Oberveischede, Torschützen waren hier 3x
Dome Vitale, 2 x Abi Krasniqi und je ein Tor durch
Kevin Schulte und Simon Stachelscheid. Unsere
darauffolgenden Testspiele wurden leider abge-
sagt. In Bleche witterungsbedingt und gegen
Elspe wegen Spielermangel auf Elsper Seite. So
konnten wir froh sein, dass wir kurzfristig noch
ein Testspiel gegen die Zweitvertretung des FSV
Gerlingen arrangieren konnten. Dieses Spiel zeig-
te erneut unsere Stärken und Schwächen der
Hinrunde auf. Vorne hui und hinten pfui. Am Ende
ging das Spiel mit 6:9 verloren und glich zeitweise

von den Toren eher einem Handballspiel, als
einem Fußballspiel. Unseren letzten Test bestrit-
ten wir in Schreibershof. Hier stand hinten end-
lich mal die Null und vorne zeigten wir unsere
gewohnte Stärke. Am Ende stand es dann 6:0 für
unsere Farben (2x Jan Clemens, 2x Matthias
Wolf, je 1x Sven Gonschior und Dome Vitale).
Jetzt stand das erste Meisterschaftsspiel an,
doch es kam, wie es kommen musste, der Schnee-
fall zog einher und der Buscheid war unbespiel-
bar. Noch eine Woche Training mehr und dann
sollte es endlich klappen mit dem ersten Meis-
terschaftsspiel nach der Winterpause. Leider ging
das Spiel mit 0:3 gegen die Reserve von Rothe-
mühle verloren. Im Prinzip ist das Spiel schnell
erzählt, wer die Tore vorne nicht macht, be-
kommt sie hinten rein. Wir werden in den kom-
menden Wochen weiter an uns arbeiten, um
dann am Ende der Saison einen guten Mittel-
feldplatz zu belegen.
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 Immer da, immer nah.

Ihre Provinzial Geschäftsstelle

Christian Haas

Versicherungsfachwirt

Annostraße 2

57489 Drolshagen

Tel. 02761/979410

haas@provinzial.de

Der Ball ist rund.  

Und wie steht es mit Ihrem 

Versicherungsschutz?  

Lassen Sie sich jetzt beraten.
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Bäckerei Wilhelm Voßhagen
57489 Drolshagen , Brunnenstr.4 Tel. 979137,

Für alle für dieBrot
mehr ist als die Unterlage

für Wurst und Käse!

Die Dritte Mannschaft steht im ersten Jahr in der
C-Liga auf dem 12. Platz und kann somit aktuell
vier weitere Teams hinter sich lassen. Die Bilanz
ist mit 5 Siegen, 2 Unentschieden und 12 Nieder-
lagen sicherlich ausbaufähig. Leider versäumte
unsere Dritte, ihre teilweise sehr gut heraus
gespielten Chancen, zu verwerten und so steht
man mit nur 36 geschossenen Toren 47 Gegen-
toren gegenüber. Mit der Anzahl an Gegentoren
im ersten Jahr lässt es sich dennoch gut Leben.
Das erste Spiel nach der Winterpause verlor man
gegen die Zweite von Attendorn/Schwalbenohl ,
unter Leitung von Stefan Emmel und Tim Holstein,
leider knapp mit 3:2. Coach Uwe Rahrbach legt aktu-
ell aus privaten Gründen eine Pause ein.
Leider ist dies nicht der einzige personelle Rück-
gang. In der Winterpause verließen uns Kerim
Parlak, den es zurück in die Heimat nach Witten
zog, Dennis Czernotzki, welcher bedingt durch
die Anzahl seiner Verletzungen ebenfalls pau-
siert und unser langjähriger Spieler Adrian Parc-

3. Mannschaft
zyk, welcher die Schuhe verletzungsbedingt an
den Nägel hing. Euer Team wünscht euch alles
Gute für eure Zukunft!
Durch die Anzahl der „Abgänge“ steht die Dritte
aktuell mit einem sehr dünnen Kader dar. Wir
danken an dieser Stelle dem Vorstand und den
Trainern und Spielern der anderen Senioren-
mannschaften für die gute Zusammenarbeit. Mit
sportlichem Gruß – Eure Dritte!
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Unsere Vierte hat einen kleinen dafür aber ver-
lässlichen Kader. Mir ist es auch so wesentlich
lieber. Sind zwar inklusive meiner Person nur 17
Mann, aber davon kommen im Schnitt 14 zum
Training und 14, 15 stehen dann auch Sonntags
zur Verfügung. Beim Training steht bei uns ganz
klar das Fussballspielen im Vordergrund. Der
Spaß am Fussball soll schliesslich ganz vorne
stehen. Trotzdem sind Dinge wie pünktlich zum
Training / Spiel und frühzeitiges abmelden bei
Verhinderung natürlich auch bei uns wichtig und
werden optimal von den Jungs durchgesetzt.
Mit unserer Trainingsbeteiligung stehen wir im
Kreis Olpe sicherlich im vorderen Bereich und
das als Vierte!
Zum Rückrundenauftakt am Sonntag, 13. März
empfingen wir die 2. Mannschaft des SV BW
Hillmicke. Nach Toren von Yannik Menne (27.
Minute) und Rene Klockner (mit dem Schluss-
pfiff) konnten wir diese Spiel mit 2:1 für uns
entscheiden.

4. Mannschaft
Aus den letzten sieben Spielen wurden somit
mit 3 Siegen, 3 Unentschieden und nur einer
Niederlage 12 unserer insgesamt 14 Punkte ge-
holt. Das ist schon ganz ordentlich.
Gruß
Olli PrinzOlli PrinzOlli PrinzOlli PrinzOlli Prinz

Clemens Dransfeld
GmbH & Co. KG

Holzgroßhandlung

Unterm Gallenlöh 18
57489 Drolshagen
Tel.: 02761 / 7575
Fax: 02761 / 73969
www.holz-dransfeld.de

...mit neuem Ausstellungsgebäude!

Buscheidexpress

Internet:

IMPRESSUM
Herausgeber :
SC Drolshagen 1962 e.V.
Verantwortlich für den Inhalt:
Joachim Stachelscheid
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Herzlich Willkommen am Buscheid

Während des Vorbereitungsspiels unserer Ers-
ten gegen den VFR Rüblinghausen Anfang Febru-
ar konnten wir mit Lukas Rademacher und Oli-
ver Lips (von links) zwei unserer Sommerneuzu-
gänge begrüssen.
Lukas Rademacher wird, wie bereits berichtet,
vom FSV Gerlingen an den Buscheid wechseln.
Der 19-jährige ist vornehmlich im Sturmzentrum
zuhause, während Oliver Lips, akuell noch in

Dahl aktiv, die linke Seite verstärken wird. Auch
Dominic Hausmann, dritter externer Neuzugang
(FC Gummersbach) im Sommer sagen wir bereits
jetzt: Herzlich Willkommen am Buscheid!!!
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A-Jugend
Auf Grund der Tatsache, dass im Winter nur we-
nige Hallen zur Verfügung standen, gab es für
uns nur wenige Hallenturniere.
Wir bestritten Mitte Januar die Stadtmeister-
schaften in der Realschulturnhalle Olpe. Dort
belegten wir punktgleich mit dem Turniersieger
der SG Rüblinghausen und vor Olpe den zweiten
Platz. Bei den Kreismasters in Finnentrop am 30.
Januar erreichten wir Platz 3, nach dem wir im
Halbfinale gegen den späteren Mastersgewin-
ner LWL  ausgeschieden waren.
Seit dem 11. Januar wird in der Regel drei Mal
wöchentlich  auf den Plätzen in Drolshagen und
Schreibershof trainiert. Einige Einheiten fielen
allerdings der Witterung zu Opfer.

Drei Vorbereitungsspiele absolvierten wir: Sieg
mit 3 – 0  in Klafeld-Geisweid, 3 – 3 in Bergneu-
stadt und 1 – 1 in Salchendorf-Deuz. So glaubten
wir für den Meisterschaftsstart am 4. März in
Bonzel gut gerüstet zu sein. Doch trotz überle-
gen geführten Spiels gab es mit 1 – 2 eine
Niederlage. Völlig unnötig, durch Unkonzent-
riertheit in Offensive und Defensive sowie einige
Undiszipliniertheiten verursacht. Hoffentlich prä-
sentieren wir uns im Verlauf der Rückrunde cle-
verer und erfolgsorientierter! Auch hoffen wir,
dass wir verletzungsfrei bleiben, denn bei nur 14
Feldspielern können wir eigentlich keine Ausfäl-
le verkraften.

C-Jugend

Bei den Turnierspielen des diesjährigen Masters
in der Sporthalle in Meggen „aufm Ohl“ konnte
sich die mannschaftliche Geschlossenheit ent-
wickeln. Bei nur einem Spiel wurde der kämpfe-
rische Aspekt außer Acht gelassen. Bei den an-
deren Spielen wurde mit aller Entschlossenheit
um jeden Zentimeter gekämpft. Leider konnten
wir letztendlich auch aus dem diesjährigen Tur-

nier nichts Zählbares mitnehmen.
Das heißt jetzt für das gesamte Team in der
verbleibenden Spielzeit intensiv beim Training
zu arbeiten.
Die ersten Trainingseinheiten wurden bereits
unter dem neuen Trainergespann Kurt Mehnert
und Florian Töllner geleistet.
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D-Jugend

Endlich ist der Winter rum und es geht wieder
los. Doch der erste Rückrundenspieltag fiel leider
dem alljährlichem Wintereinbruch zum Rückrun-
denauftakt zum Opfer.
So starteten wir erst am  12.3 gegen LWL wieder
durch. 5:1 gewannen wir das Auftaktspiel.
Die Hallensaison verlief ganz o.k. Bei der Stadt-
meisterschaft schlugen wir erwartungsgemäß
HBGS und qualifizierten uns so für das Kreis-
masters. Die Stadtmeisterschaft wurde zusam-
men mit der Gemeinde Olpe veranstaltet. Hier
erreichten wir das Halbfinale. Bis Sekunden vor
Schluss lagen wir 2:1 gegen Olpe in Führung.
Doch mit der Schlusssirene erzielte Olpe den
Ausgleich. In der Verlängerung verloren wir dann
leider mit 2:4. Beim Kreismasters erwischten
wir eine relativ leichte Gruppe, lediglich Topfa-
vorit Lennestadt war mit dabei. Lennestadt und
wir gewannen die ersten Vorrundenspiele lo-
cker. Dann kam es zum besten Spiel des Tur-
niers. Wir gingen direkt zu Beginn der Partie 1:0
in Führung. Lennestadt machte jetzt richtig
Dampf, doch wir hielten lange erfolgreich dage-
gen. Lennestadt erzielte kurz vor Schluss noch
den Ausgleich. Wir kamen noch zu einer Riesen-
chance – Latte, Nachschuss–abgewehrt, nochmal
Nachschuss – Pfosten, die Halle stand Kopf. Doch
die Kugel ging nicht rein. Und dann wie so oft, in
der letzten Minute noch das 2:1 für Lennestadt.
Im Halbfinale war dann bei uns die Luft raus.
Lennestadt gewann dann auch das andere Halb-
finale und das Endspiel mit 5-0. Doch wir hatten
sie richtig geärgert.

Und jetzt blasen wir zur Aufholjagd in der Rück-
runde. Wir wollen noch auf einen Champions
League Platz. Spruch des Monats: “Ich kann
heute nicht zum Training kommen, die Fußball-
schuhe passen nicht mehr.”
Raffi nach 3 Wochen Verletzungspause und ei-
nem überraschendem Wachstumsschub.
Christoph Lütticke
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Arbeitskraftsicherung für alle Berufe?

Das gibts bei uns! 

Jürgen Sack Finanz
Finanzdienstleistungen GmbH

Finanzierungen

Geldanlagen

Immobilien

Versicherungen

Breite Wiese 2

57489 Drolshagen

Tel. 02761  73300 / 73600 

Fax 02761 72192

www.sack-finanz.de
post@sack-finanz.de
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B1-Juniorinnen
Die Hallensaison ist aus Sicht unserer Mädchen
positiv verlaufen. Unsere ganz jungen Mädchen
konnten in ihrem ersten Turnier mit Top Niveau (
mit dem 1. FC Köln & Iserlohn zwei Bundesliga
Teams in der Gruppe und mit Warendorf ein
Regionalligist) Erfahrungen sammeln.
Im 2. Turnier konnten wir uns schon wesentlich
besser verkaufen. So gewannen wir die Spiele
gegen 1 FFC Montabaur (Bundesliga) & SSV Rha-
de (Regionalliga). Gegen Freudenberg (Regio-
nalliga) spielten wir unentschieden und ausge-
rechnet gegen den späteren Gruppenletzten SV
Menden (Mittelrheinliga) verloren wir knapp
unser einziges Gruppenspiel. Leider reichten die
Erfolge nicht fürs Halbfinale.
Beim 3. Hallenturnier in Wickede/Ruhr spielten
wir sehr durchwachsen. Starken Spielen folgten
auch katastrophale Leistungen. Aber auch hier
scheiterten wir im Halbfinale gegen den späte-
ren Turniersieger SuS Concordia Flaesheim (Re-
gionalliga) erst nach 9 Meterschiessen.
Dann folgte das Kreishallenmaster.
Hier wollten wir, nach 2 Jahren ohne Titel, unbe-
dingt wieder als Sieger vom Platz gehen.
Nach 5 Spielen und 5 Siegen mit 24:2 Toren war
die Meisterschaft gewonnen.
Wir ließen in keinem Spiel Zweifel aufkommen,
das die Meisterschaft dieses Jahr zum SC Drols-
hagen geht. Die Krönung der Hallensaison ist
dann immer die Westfälische Hallenmeisterschaft
in Ibbenbüren. Die Mädchen vom SC konnten
sich schon zum 7. Mal in Folge dafür qualifizie-
ren. Das Turnier startete mit unserem Duell ge-
gen Ligakonkurrenten SV Berghofen mit einem
2:1 Sieg. Als nächstes mussten wir gegen Bun-
desligisten FC Iserlohn eine 2:0 Niederlage hin-
nehmen. Gegen DJK Arminia Ibbenbüren (Regio-
nalliga) verpennten wir die ersten 4 Minuten
und lagen 3:0 hinten. Aber unser Team zeigte
Charakter und drehte das Spiel. Jedoch gewann
Ibbenbüren mit 3:2. Die letzten beiden Spiele
am 1. Tag  wurden gegen die Bezirksligisten SV
Hohenlimburg (2:1) und SV Westfalia Hopsten
(4:1) gewonnen. Also ging es mit Gruppenplatz 4
in die Jugendherberge.
Der 2.Tag  begann super. Westfalenliga Tabellen-
führer DJK Wacker Mecklenbeck wurde mit 3:1

geschlagen. Jetzt war klar, dass in diesem Jahr
das Viertelfinale erreicht werden konnte.
Dann kamen die Dämpfer gegen die beiden Be-
zirksligisten SV Ottbergen-Bruchhausen (1:1) &
FC SW Silschede (2:2). Jetzt waren wir eigentlich
schon raus, aber Titelverteidiger Warendorfer
SU (Regionalliga) verlor gegen einen Bezirksli-
gisten. Jetzt gab es ein Endspiel ums Weiter-
kommen. Es war ein super Fight, unsere Mäd-
chen gingen 2:0 in Führung und die ganze Halle
feuerte uns an. Der Anschlusstreffer von Waren-
dorf in der letzten Minute reichte nicht.
Das Viertelfinale war erreicht. Dort war dann
gegen den Turniersieger und Tabellenführer der
Bundesliga FSV Gütersloh Schluss.
Die Feldsaison hat katastrophal begonnen. Zwei
Langzeitverletzte, 3 Wochen lang immer andere
Spielerinnen mit Grippe krank.
So ging es dann mit 12 Spielerinnen, zwei aus
der B2, zum Westfalenpokal zum SC Enger (Kreis

Pia Fuchs bei der Pokalübergabe
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Herford). Nach 200 km und über 2 Std Autofahrt
mussten wir bei Sauwetter auch noch in die
Verlängerung bevor wir mit dem Sieg unsere
Heimfahrt antreten konnten.
Im 1. Ligaspiel der Rückrunde wurde unsere Per-
sonalsituation noch schlimmer. So mussten wir
mit genau 11 gesunden Spielerinnen nach Gü-
tersloh reisen. Aufgrund der Ausfälle feierte Maja
Krause aus der B2 ihr Westfalenligadebüt. Nach
einem super Kampf verloren wir jedoch sehr
unglücklich mit 3:2. In der 2.Runde des Westfa-
lenpokals schieden wir nach schwachem Spiel in
Hohenlimburg aus.
Ein Glück kam der Dämpfer im Pokal. So hoffen
wir jetzt auf eine Reaktion der Spielerinnen.
Denn jetzt geht es um den Klassenerhalt in der
Westfalenliga .Leider können 5 Teams von 10
absteigen. Und so sind die nächsten 5 Spiele
allesamt Endspiele.
Mit Sirka hat sich im März eine neue Spielerin
mit Landesliga Erfahrung uns angeschlossen.
Leider fehlt hier noch die Spielberechtigung.

Macris Tronsporte LTD
Seeblick 9

57489 Drolshagen-
Schreibershof

Telefon 027 63 / 2147077
Telefox O27 63 / 2147078



B2-Juniorinnen
B2 von 11er auf 8er umgemeldetB2 von 11er auf 8er umgemeldetB2 von 11er auf 8er umgemeldetB2 von 11er auf 8er umgemeldetB2 von 11er auf 8er umgemeldet

Unsere B2-Mädels mussten über die Winterpau-
se einige herbe Rückschläge (was den Kader
betrifft) hinnehmen, so haben uns unter ande-
rem Maja Kli., Lola, Greta und Khadija verlas-
sen. Unser Kader schrumpfte somit auf 13 aktive
Spielerinnen, was uns Sorgen bereitet.
Denn trotz der Ummeldung ist unser Kader für
die komplette Rückrunde quantitativ eher
schwach besetzt und wir müssen fast jedes Wo-
chenende auf Unterstützung aus der B1 hoffen.
Doch um auch positive Entwicklungen zu nen-
nen... Auch unsere B2 spielte beim Hallenmas-
ters der B-Mädchenmannschaften mit, wir rech-

neten uns keine Chancen aus aber wollten den
Tag für die Mädels positiv gestalten.
In den ersten drei Vorrundenspielen mussten wir
uns leider geschlagen geben und man muss zu-
geben wir konnten auch nicht sonderlich viel
entgegensetzen.
Aber mit unserem letzten Vorrundenspiel, in dem
es absolut nichts mehr zu verlieren gab, sorgte
unsere B2 für eins der spannendsten Spiele des
gesamten Turnierverlaufs. Alles in allem ging
man also mit einem positiven Gefühl aus dem
Turnier heraus.

Vom 1. - 18. März 2006

professional style and haircare

Hagener Straße 13 57489 Drolshagen

Tel. 0 27 61 - 83 64 65

     

City Friseur
Bernd Dewenter

Bernd Alex Melih

Petra Carolin Natalie

wünschen allen Kunden & Bekannten

vergnügliche Karnevalstage!

burkhard schürholz
fliesen - platten - mosaikleger

Am Mühlenteich 3
57489 Drolshagen Tel. 0160 6112441

www.fliesen-schuerholz.de
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E1-Jugend

Diese Hallensaison haben wir in der Hützermer-
ter Turnhalle trainiert. Nochmal Danke dafür,
dass wir dort eine Trainingseinheit absolvieren
durften. Aufgrund der aktuellen Flüchtlingssitua-
tion konnten wir leider kein eigenes Hallentur-
nier ausrichten. Daher freute es uns umso mehr,
dass wir am Spieltreff Lennestadt am 13.02.16
teilnehmen konnten. Dort konnten wir bei vier
Spielen leider nur einen Sieg erlangen. Gegen
starke Mannschaften wie den SSV Elspe, Dün-
schede/Helden und Kirchhundem/Halberbracht
taten sich unsere Jungs und Sophie schwer.
Beim nächsten Turnier in Olpe (Spieltreff Olpe)
am 13.03.16 erhoffen wir uns bessere Chancen.

Am 02.03. fangen wir endlich wieder an draußen
zu trainieren. Für die Rückrunde wurden wir auf-
grund der guten Hinserie in die stärkste A-Kreis-
liga der E-Jugend A1 eingestuft. Hier wollen wir
die Kinder für die D-Jugend im Sommer vorberei-
ten, denn dann heißt es größeres Spielfeld und
acht statt sechs Feldspieler.
Wir wünschen allen schon mal frohe Ostern und
eine erfolgreiche Rückrunde!
Die rasenden Reporter
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F2-Jugend

Die F2 konnte während der Wintermonate
zweimal pro Woche trainieren (einmal in Drols-
hagen, einmal in Hützemert), dabei auch
mindestens einmal pro Woche mit der F1 zusam-
men, um von den ,,Großen’’ dazuzulernen.
Abgerundet wurde die Hallensaison mit zwei
Hallenspieletreffs in Olpe. Auch aufgrund mehre-

rer Krankheitsfälle konnten wir beide nur in klei-
ner Besetzung antreten. Viele knappe Niederla-
gen führten zwar nicht zu den gewünschten Er-
folgen, aber nachdem alle Kinder Medaillen über-
reicht bekamen, konnte die Heimfahrt doch
immer wieder mit einem Lächeln angetre-
ten werden.

Das Foto zeigt die Mannschaft beim Hallenspieletreff am 12.03.16
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G-Jugend
Unsere Bambinis – die jüngsten Kicker des SC
Drolshagen. Kinder die im Jahr 2009 oder später
geboren wurden sind in dieser Rasselbande ver-
treten. Im Durchschnitt sind 17 Kinder in unserer
Trainingsstunde dabei.
Während der Hallensaison nahmen sie an 7 Hal-
lenturnieren teil. Sowohl bei den Turnieren als
auch im Training steht der Spaß der kleinen
Kicker im Vordergrund, auch deshalb waren die
Turniere für die Kinder ein Erfolg.
Ab April ( wenn es das Wetter zulässt ) trainieren
wir wieder freitags von 17:00 Uhr bis 18:30 Uhr
auf dem Sportplatz.
Wir würden uns über jedes weitere Kind, egal ob
Junge oder Mädchen, freuen, das Spaß an Sport
und Bewegung hat. Wer sich also gerne am Ball
ausprobieren möchte ist uns herzlich willkom-
men
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Autowaschcenter 
   Halbe

Autowaschcenter Halbe
Ziegeleistraße 46, 57462 Olpe
Tel.: 02761 / 63116
www.autowaschcenter-halbe.de

         - 12 Staubsaugerplätze

- Immer mit Vorwäsche      - Langjährige Erfahrung

- Textile Autowäsche      - Lange Öffnungszeiten

- Persönliche Bedienung      - SB Wasch
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www.physiofit-stamm.de

Im Kreuzseifen 1 - 57489 Drolshagen - Tel. 02761 979212 - info@physiofit-stamm.de
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Der Jugendvorstand informiert
Ehrungen für Ernst Maiworm und die B-JuniorinnenEhrungen für Ernst Maiworm und die B-JuniorinnenEhrungen für Ernst Maiworm und die B-JuniorinnenEhrungen für Ernst Maiworm und die B-JuniorinnenEhrungen für Ernst Maiworm und die B-Juniorinnen

Auf dem Kreisjugendtag am 07.03.16 wurde Ernst
Maiworm für seine langjährigen Verdienste mit
der Silbernen Ehrennadel ausgezeichnet. Ernst
hat auch lange Jahre  im SC Vorstandsarbeit
geleistet.
Auf dem Foto Jugendvorsitzender Stefan Cle-
mens (links) u. Ernst Maiworm.
Im Rahmen der Kreissportlerehrung erhielten
unsere B-Mädchen mit ihren Trainern und Be-
treuern für ihren Westfalenligaaufstieg Urkun-
den aus den Händen von Landrat Beckehoff. In
einer Feierstunde wurden viele weitere Sportler
und Mannschaften aus dem Kreis Olpe geehrt.
Auch vom SC „Herzlichen Glückwunsch“.

Vereins – Jugendtag 2016
Einladung zum diesjährigen Vereins-Jugendtag am Samstag, 02. April 2016 um 16 Uhr im SC Treff am
Buscheid in Drolshagen.

TTTTTagesordnungspunkte:agesordnungspunkte:agesordnungspunkte:agesordnungspunkte:agesordnungspunkte:

1. Begrüßung und Feststellung der Beschlußfähigkeit
2. Geschäftsbericht mit kurzem Rückblick auf die vergangene Saison
3. Kassenbericht
4. (Kurz-) Berichte der einzelnen Jugendmannschaften zum vergangenen Sportjahr durch Trainer und
Spieler
a.) G-Jugend
b.) F1- / F2-Jugend
c.) E1- / E2-Jugend
d.) D-Jugend
e.) C-Jugend
f.) B-Mädchen 1 + 2
g.) B-Jugend
h.) A-Jugend
5. Entlastung des Vorstandes
6. Wahlen*
2. Vorsitzende(r)
7. Rückblick, Zusammenarbeit im C-, B- und A-Jugendbereich (JSG)
8. Verschiedenes
Stimmberechtigt sind alle SC-Mitglieder nach Vollendung des 12. Lebensjahres, bei jüngeren der
gesetzliche Vertreter.
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Trainersitzung mit anschließender
„Gemütlichen Runde“
Am 12.03.16 trafen sich der Jugendvorstand und
alle Trainer/Betreuern im Raubritter. In der gro-
ßen Runde wurden allerlei Themen besprochen.
So erklärte Christian Haas die neusten „Vor-
schriften“ in den Fair Play Ligen (G-, F- und E-
Jugend). Über einige Verhaltensregeln werden
nun auch die Eltern von den jeweiligen Trainer/
Betreuer informiert.
Unser Verein ist nun seit einigen Wochen über
Facebook zu erreichen. Bufdi Julian Lange stellte
die neue Möglichkeit vor. Nun können SC-Neu-
igkeiten noch schneller und bequemer von Inte-
ressierten abgerufen werden.
Nach bestandener Trainerausbildung hat Julian
für die einzelnen Trainer kleine Trainingsübun-
gen ausgearbeitet. Dieses Angebot wird dan-
kend angenommen. Eine rege Diskussion gab es
beim Thema „Gemeinsamer Abschluss der Ju-
gendabteilung“ im Sommer auf dem Buscheid.
Es wurde beschlossen diese Veranstaltung vor-
zubereiten. Vielleicht schaffen wir es den ge-
samten Verein an diesem Tag auf den Buscheid
zu bekommen (dann könnte ja vielleicht auch
ein neues Foto für die Homepage geschossen
werden). Der Jugendvorstand wird nun Kontakt

mit der Seniorenabteilung aufnehmen.
Voraussichtlicher Termin Samstag der 02.07.16.
Wie geht’s weiter mit der JSG. Die Verantwortli-
chen der beteiligten Vereine befinden sich noch
in der Findungsphase. Es werden zurzeit einige
Möglichkeiten besprochen.
- Soll es bleiben wie gehabt (Zusammenarbeit
im C-, B- u. A-Jugendbereich)???
- Soll die Zusammenarbeit ausgeweitet werden
(z.B. D-Jugend hinzu)???
- Soll es einen kompletten Zusammenschluss
geben???
Dieses sind nur einige Möglichkeiten der „zu-
künftigen JSG“. Wir werden sicherlich noch wei-
tere intensive Gespräche führen bis ein Ergebnis
verkündigt werden kann.
Desweitern wurde über den Ablauf und Termin
des Jugendtags (Sa. 02.04.16 im SC-Treff) ge-
sprochen.
Nach der Besprechung gab es dann für ALLE das
RITTERMAHL. Der Knappe Hans versorgte uns
mit ausreichend Speisen und Getränke.
Es war wieder eine gute Gelegenheit in gemütli-
cher Runde gewisse Themen „nachzubereiten“.
Stefan Clemens







Die Sparkassen sind bundesweit Sportförderer Nummer eins. Sportförderung wird auch bei uns groß geschrieben, 

um sinnvolle Freizeitgestaltung zu ermöglichen und einen Beitrag zur Gesunderhaltung der Menschen in unserem 

Geschäftsgebiet zu leisten. Besonders ehrenamtliches Engagement in den Vereinen wird dadurch gewürdigt. Das 

Know-how der Vereine und die Sponsorings der Sparkasse sichern die Durchführung der sportlichen Events. Das 

unterscheidet uns von anderen. Gut für Olpe, Drolshagen und Wenden. Gut für Sie!

Unser Engagement.
Gut für den SC Drolshagen.

Sparkasse
Olpe Drolshagen Wenden 


